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Matchzeitung Fussballclub Diessenhofen

Sonntag, 6. April 2025, 10.15 Uhr
Sportanlage Prakerwiesen

3. LIGA MEISTERSCHAFTSSPIEL

FC Diessenhofen I – FC Beringen I 

Matchballspender 
Husky Medical Molds Powered By Schöttli, z.H. Adolf Keller, Industrie Grossholz, 8253 Diessenhofen
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Fakten vor dem Spiel gegen FC Beringen
(-ji-) Am Sonntagmorgen geht es um die Tabellenspitze. Die beiden Teams kommen mit total unterschiedlichen 
Voraussetzungen aufs Spielfeld. Beringen schied vor knapp zwei Wochen im Viertelfinale des SH-Cups 
überraschend gegen Aussenseiter Ramsen aus. Die 1:3-Niederlage relativiert sich, da die Klettgauer 
rund 70 Minuten in Unterzahl agieren mussten. Am letzten Sonntag büsste der Leader dann in Wiesend-
angen gegen den Abstiegskandidaten mit einem Remis zwei Punkte ein. Die letzten fünf Spielminuten 
besiegelten das Schicksal Beringens. Erst glich der Wiesendanger Tobija Fischer in der 86. Minute aus, 
ehe zu allem Übel noch Beringens Captain Simon Burmeister nach seiner zweiten Verwarnung das Feld 
vorzeitig verlassen musste.
Ganz anders sieht es bei den Gastgebern aus. Sowohl im SH-Cup konnte mit Thayngen als auch im 
Regionalcup mit Oetwil-Geroldswil ein Zweitligist ausgeschaltet sowie der Schwung zu einem Auswärtssieg 
gegen Ligaverfolger SV Schaffhausen mitgenommen werden. Dass sich daraus für das Spitzenspiel eine 
Favoritenrolle ergibt, ist nicht abzusprechen. Doch viel wichtiger wird sein, wie Diessenhofen mit dieser 
nicht immer geliebten Rolle umgehen wird. Einerseits kann sie Rückenwind verleihen, andererseits aber 
auch Ballast sein. So werden solche Spiele nicht nur mit den Füssen, sondern zusätzlich auch im Kopf 
entschieden. Daraus ergibt sich bezüglich der mentalen Einstellung auf das Spitzenspiel diese Woche 
eine wichtige Aufgabe für das Betreuerteam.

   

Marvin Waldvogel war gegen Thayngen 
im SH-Cup erfolgreich

Nächstes Auswärtsspiel 
Samstag, 12. April 2025, 18.00 Uhr

FC Wiesendangen II – FC Diessenhofen I
Sportanlage Rietsamen

Rietstrasse, Wiesendangen

Mike Bodenmann verwandelte und Julius 
Trümpler hielt einen Penalty im ZH-Cup
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Vorstand 
FC Diessenhofen

Sebastian Dubach
 Seniorenobmann

Christine Vetter
Co-Präsidentin

Luigi Mennitto                  
Co-Präsident

Vakant
Finanzchef

Jakob Götz
Juniorenkoordinator

Claudia Bührer
Aktuarin

In Memoriam Aldo Ferraro
 

Aldo Ferraro verstarb am 1. Dezember 2024 
in seinem 90. Lebensjahr. Seit dem Zuzug des 
Italieners aus dem Tessin war er Mitglied des FC 
Diessenhofen. Erst als talentierter Spieler, später 
als seine Menisken den aktiven Fussballsport 
nicht mehr zuliessen, als treuer Linienrichter und 
Masseur. Sein gefürchteter, mit kaltem Wasser 
getränkter Schwamm, liessen jeden «Verletzten» 
in Sekundenschnelle wieder aufstehen und 
weiterspielen.

Der FC Diessenhofen wird Aldo vor dem 
Heimspiel gegen Beringen nochmals gedenken.

Diessenhofens Tanz auf drei Hochzeiten

(-ji-) Während man sich in der Meisterschaft berechtigte Hoffnungen auf eine erfolgreiche 
Rückrunde machen darf, hat sich Diessenhofen auch für die Halbfinalspiele im SH-Cup und im 
prestigeträchtigen Zürcher Regionalcup qualifiziert.

Im SH-Cup warfen die Thurgauer das Zweiligaschlusslicht Thayngen mit 3:1 aus dem Wettbewerb. 
Im Halbfinale empfangen die Thurgauer in einem wohl brisanten Derby den FC Ramsen. Der 
Sieger wird sich am Pfingstmontag, 09.06.2025, im Finale auf dem Sportplatz Degerfeld in 
Stein am Rhein mit dem Sieger aus dem anderen Halbfinale, NK Dinamo Schaffhausen oder 
Sporting Club Schaffhausen, messen. 
Nachdem Diessenhofen im Zürcher Regionalcup den haushohen Favoriten Oetwil-Geroldswil 
im Penaltyschiessen bezwang, freut sich Diessenhofen erneut auf ein Heimspiel gegen einen 
weiteren Zweitligisten. FC Unterstrass ZH kennt man bereits aus früheren Spielzeiten. Die 
Stadtzürcher befinden sich im gesicherten Tabellenmittelfeld. Gegner des Siegerteams wird im 
Finale entweder der FC Volketswil (3. Liga) oder der FC Seuzach (2. Liga) sein. Die grosse 
Motivation für den Cupsieg ist die Qualifikation für die erste Hauptrunde im Schweizer Cup, in 
der man mit etwas Glück ein Team aus der höchsten Schweizer Liga (Super League) zugelost 
bekommen könnte. Urim Neziraj

 Chef Infrastruktur

Vakant
Sportchef

Grazie mille, Aldo, per essere una parte arricchente 
della nostra società. Il paradiso può essere fortunato 
ad averti con sé adesso. Ciao Aldo!



Wer steigt auf? Wer steigt ab?

(-ji-) Die Tabelle nach dem ersten Spiel der Rückrunde weist sowohl an der Tabellenspitze als auch am 
-ende enorme Spannung auf. Die Situation bereits heute zu analysieren ist sehr schwierig, stehen doch 
noch zehn interessante Runden an. Eine erste Dreiteilung der Rangliste ist unter folgenden Rollen bereits 
möglich.

Aufstiegsfavoriten
Diese sind vorerst wohl der FC Beringen und der FC Diessenhofen, die sich mit einem Polster von vier, 
resp. sechs Punkten von den engsten Verfolgern abgesetzt haben. Diese Polster sind jedoch noch zu 
schwach, um von einer Vorentscheidung zu sprechen.

Verfolgertrio
Dieses umfasst den FC Oberwinterthur, NK Dinamo Schaffhausen und die SV Schaffhausen II. Die drei 
Teams liegen innerhalb von drei Punkten. Eine erste Formkurve spricht für den FC Oberwinterthur, der 
im letzten Sommer äusserst schwach in die Saison startete, im Verlauf der Runde jedoch viel Boden 
gut machte. Bei etwelchen Ausrutschern von Beringen oder Diessenhofen könnte Oberwinterthur der 
lachende Dritte sein.

Achtung Abstiegsgefahr!
Bereits das sechstplatzierte Elgg weist nur gerade vier Längen Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz 
auf. Somit sind gleich sieben Teams gefährdet. Gehen wir davon aus, dass die zweiten Mannschaften 
der Teams aus der Region Winterthur sich allenfalls noch personell verstärken könnten, so haben aktuell 
Stammheim (11. Rang mit 12 Punkten) und Ellikon Marthalen (12. Rang mit 11 Punkten) die schlechtesten 
Karten. Das Schicksal von Ramsen (9. Rang mit 14 Punkten und einem Spiel weniger) hängt davon ab, 
wie schnell es wieder auf alle Stammkräfte setzen kann.
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Mike Bodenmann wird gegen die 

SV Schaffhausen bedrängt

Trainer Urs Weilenmann hat bei den 
Einwechslungen ein gutes HändchenDer FCD stellt gegen die 

SVS die Räume zu



 Nachrichten der ersten Mannschaft

Samstag, 5.April 2025
16.30 Uhr: FC Oberwinterthur - SV Schaffhausen II
18.00 Uhr: Sporting Club Schaffhausen - FC Wiesendangen II
18.00 Uhr: NK Dinamo Schaffhausen - FC Stammheim
18.00 Uhr: FC Ellikon Marthalen - FC Phönix Seen II
Sonntag, 6. April 2025
10.15 Uhr: FC Diessenhofen - FC Beringen
11.00 Uhr: FC Elgg - FC Ramsen 

Rangliste und nächste Spielrunde

  SP GE RE VL ST Tore PU 
1. FC Beringen 12 8 3 1 (35) 33 : 12 27
2. FC Diessenhofen 12 8 1 3 (21) 35 : 12 25
3. NK Dinamo Schaffhausen  12 7 0 5 (42) 30 : 23 21
4. FC Oberwinterthur  11 6 0 5 (31) 35 : 19 18
5. SV Schaffhausen II 12 6 0 6 (29) 20 : 19 18
6. FC Elgg 12 5 1 6 (28) 23 : 31 16
7. FC Phönix Seen II 12 4 3 5 (37) 16 : 17 15
8. Sporting Club Schaffhausen  12 5 0 7 (41) 24 : 30 15
9. FC Ramsen 11 4 2 5 (28) 13 : 17 14
10. FC Wiesendangen II 12 3 3 6 (18) 18 : 32 12
11. FC Stammheim  12 3 3 6 (24) 18 : 40 12
12. FC Ellikon Marthalen 12 3 2 7 (30) 23 : 36 11

Lukas Züst wird für seinen Siegtreffer beglückwünscht

Mike Bodenmann will gegen die SVS hier hoch hinaus



Rückblick auf die letzten Spiele

FC Diessenhofen I - FC Oetwil-Geroldswil I  5:3 (0:0) n. Pen.
FCD: Trümpler; Preisig (ab 69. N. Luma), Peter, F. Luma, Kummer; Riera, Stübi (ab 57. Flum), Brütsch (ab 
74. Aulisio), M. Bodenmann; Nardozza (ab 74. Frontino), Waldvogel (ab 74. Rüedi)
Penaltyschiessen: M. Bodenmann 1:0, Pereira 1:1, F. Luma 2:1, Lorito verschiesst, Peter 3:1, Fässler 3:2, 
N. Luma 4:2, Okouagbe 4:3, Frontino 5:3

(-ji-) Diessenhofen eliminierte den haushohen Favoriten Oetwil-Geroldswil im Elfmeterschiessen und steht 
erstmals in seiner Geschichte im Halbfinal dieses Wettbewerbs. Nach dem für die Zürcher der Zug zum 
Aufstieg wohl bereits abgefahren ist, blieb für das hoch dekorierte und wohl entsprechend teure Star-
Ensemble von Oetwil-Geroldswil nur der Cup. Doch die Limmattaler fanden trotz zahlreicher Erstligaerfah-
rener Akteure kein Rezept gegen die aufopferungsvoll kämpfenden Platzherren. Die oberklassigen Zürcher 
begannen stark und druckvoll. Bereits nach fünf Minuten prallte der Ball vom Pfosten ab. Den Nachschuss 
parierte Julius Trümpler mirakulös. Diessenhofen liess sich nicht beeindrucken, kam immer besser ins Spiel, 
vermochte sich allerdings kaum eine Möglichkeit zu erarbeiten. Ansonsten glichen sich die Spielanteile mit 
zunehmender Zeit aus. Diessenhofen hielt das Tempo mit und liess dem Gegner wenig Raum für Kreativität. 
Das Elfmeterschiessen wurde darauf eine klare Angelegenheit für die Platzherren. Julius Trümpler parierte 
einen Penalty und avancierte zum Cuphelden.

SV Schaffhausen II – FC Diessenhofen I  1:2 (1:1)
FCD: Trümpler; Preisig, Peter, F. Luma, Nardozza; Riera (ab 55. N. Luma), Stübi (ab 75. Rüedi), Brütsch, M. 
Bodenmann; Flum (ab 81. Aulisio), Waldvogel (ab 75. Züst)
Tore: 2. Gröbli 1:0, 13. Peter 1:1, 80. Züst 1:2

(-ji-) Eine Viertelstunde vor Schluss wechselte Trainer Urs Weilenmann den Erfolg ein, denn in der 80. Minute 
erreichte eine mustergültige Verlagerung des Spielgeschehens von der linken auf die rechte Angriffshälfte 
von Giordano Nardozza den frisch eingewechselten Manuel Rüedi und dessen Zuspiel in die Gefahrenzone 
setzte der mit ihm eingewechselte Lukas Züst zum Siegestreffer in die Maschen. Dabei begann das Spiel 
gar nicht nach dem Gusto der Thurgauer. Bereits im ersten Angriff der Platzherren liess Diessenhofen 
Samuel Gröbli zu viel Spielraum und Schlussmann Julius Trümpler entglitt dessen Abschluss zur Führung 
der Schaffhauser. Diessenhofen liess sich nicht schockieren und bekam das Geschehen immer besser in 
den Griff. Bereits gute zehn Minuten später setzte Pascal Peter einen Eckball von Mike Bodenmann per Kopf 
ins gegnerische Gehäuse. Spielerisch führte Diessenhofen fortan die feinere Klinge, während die Gastgeber 
ihr Glück mit weiten Bällen auf ihre technisch beschlagenen Angriffsspitzen suchten. Die defensive Arbeit 
beider Teams liessen beidseits wenig Möglichkeiten zu. Für den FCD wurden einzig Ballverluste in der Vor-
wärtsbewegung gefährlich. Die letzten Minuten vor dem Seitenwechsel gehörten wieder den Schaffhausern. 
Auch in der zweiten Hälfte nahm die Intensität des Spiels kaum ab, brachten aber ebenso wenige brenzlige 
Situationen in den Gefahrenbereichen. Eine der grössten Möglichkeiten verpasste Marvin Waldvogel, der 
aus 40 Metern das leere Tor der SVS knapp verfehlte. Ebenso knapp verpassten die Gastgeber den Aus-
gleich nach dem Führungstreffer Diessenhofens in der Nachspielzeit.
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 Nachrichten der zweiten Mannschaft

Fehlstart der zweiten Mannschaft in die Rückrunde

(-ji-) Gleich mit 0:6 kassierte der FCD II in der zweiten Stärkeklasse der fünften Liga gegen 
Stammheim II eine Startniederlage. Insbesondere fehlten offensive Akzente. Grobe Schnitzer 
im Abwehrverhalten eröffneten den Gegnern immer wieder Möglichkeiten. Zudem war Stamm-
heim zweimal vom Elfmeterpunkt her erfolgreich, wobei der zweite Strafstoss absolut unge-
rechtfertigt war, da Schlussmann Cédric Wolf mit seinem Fuss ganz klar den Ball traf.
Am Sonntagnachmittag gastieren die Thurgauer um 15 Uhr beim FC Beringen II auf der Sport-
anlage Grafenstein.

Samstag, 5. April 2025
16.00 Uhr: FC Ellikon Marthalen II - FC Elgg II
18.30 Uhr: FC Stammheim II - Sporting Club Schaffhausen III
Sonntag, 6. April 2025
10.00 Uhr: FC Ramsen II - FC Neunkirch II
15.00 Uhr: FC Beringen II - FC Diessenhofen II

Rangliste und nächste Spielrunde

  SP GW RE VL ST TORE PU
1. FC Stammheim II 1 1 0 0 (0) 6 : 0 3
2. Sporting Club Schaffhausen III 1 1 0 0 (0) 5 : 2 3
3. FC Elgg II 1 1 0 0 (0) 2 : 1 3
4. FC Beringen II 0 0 0 0 (0) 0 : 0 0

Cholfirst United II 0 0 0 0 (0) 0 : 0 0
FC Ellikon Marthalen II 0 0 0 0 (0) 0 : 0 0

7. FC Neunkirch II 1 0 0 1 (0) 1 : 2 0
8. FC Ramsen II 1 0 0 1 (0) 2 : 5 0
9. FC Diessenhofen II 1 0 0 1 (0) 0 : 6 0

Und diesen konnte Goali Cédric Wolf 
leider nicht halten.Hier entschied der Schiedsrichter

zu unrecht auf Penalty



 Mobiliar Hallenmasters

Diessenhofer Hallenfussballturnier leitet die Rückrunde ein
(-ji-) In sieben Kategorien kämpften über das letzte Wochenende einige hundert Nachwuchsfussballer, 
darunter auch einige Fussballerinnen, um den Turniersieg an den Mobiliar-Hallenmasters des FC Diessen-
hofen. Auch wenn man sich anlässlich dieses Turniers im Breitenfussball bewegte, überzeugten die Teams 
und ihre Betreuer durch Engagement unter den Gesichtspunkten der Spielfreude und der Fairness.
Die Lettenhalle in Diessenhofen wurde über das Wochenende aber auch zum sozialen Treffpunkt im Rhein-
städtchen. Dank der idealen Infrastruktur sowie dem gastronomischen Angebot trafen nebst den aktiven 
jungen Sportlern insbesondere auch Eltern, Verwandte und Freunde zum ungezwungenen Talk aufeinander. 
Der für das Turnier Verantwortliche FCD-Funktionär Jakob Götz zeigte sich erfreut über das Interesse der 
Besucherinnen und Besucher. Der Andrang steigerte sich, je jünger die Fussballer sich um Tore, Sieg und 
Punkte in der Sporthalle bemühten.
Der FC Diessenhofen durfte in der Organisation der sportlichen Belange, als auch als Gastgeber auf die 
Arbeitseinsätze seiner Mitglieder, aber auch verdankenswerterweise auf die Mithilfe von Helferinnen und 
Helfern zählen, die dem Verein nahestehen.
In sportlicher Hinsicht fehlt leider das Highlight des Turniersieges eines der zwölf einheimischen Teams. 
Immerhin schaffte es eine der D-Juniorenteams ins Endspiel, in dem man aber gegen Widnau, die wohl am 
weitesten angereiste Mannschaft, den Kürzeren zog.
Um sich einzustimmen, fand bereits am Freitagabend ein Turnier zwischen einheimischen Teams statt, die 
sich gemischt aus Aktiv-, Senioren- und Nachwuchsteams sowie Damen zusammensetzte. Dies trug zum 
Zusammenhalt bei, der im heutigen Vereinswesen eine wesentliche Rolle spielt.

…feiern die Da- und Db-Junioren des FCD ihren 2. und 3. PlatzNach Sieg im kleinen Final nach Penaltyschiessen…

…das schnelle und grosse Aufräumen
in der Halle und im Restaurant

Nach dem Turnier beginnt wie jedes 
Jahr nach der letzten Siegerehrung…



			                 Auszug aus den Ranglisten:
Junioren G2 (8 Teams)
1.	 FC Schaffhausen a
2.	 FC Beringen a
3.	 FC Pfyn a
8.   	 FC Diessenhofen a

Junioren G3 (8 Teams)
1.	 FC Reiat United b
2.	 FC Schaffhausen b
3.	 FC Stein am Rhein
6.   	 FC Diessenhofen b

Junioren F2/F3 (8 Teams)
1.	 Cholfirst United a
2.	 Reiat United a
3.	 Cholfirst United b
4.	 FC Diessenhofen b
8.    	 FC Diessenhofen a

Junioren E3 (8 Teams)
1.	 FC Töss
2.	 FC Wiesendangen
3.	 Reiat United
5.    	 FC Diessenhofen a
6.    	 FC Diessenhofen b

Junioren D2 (8 Teams)
1.	 FC Widnau
2.	 FC Diessenhofen b
3.	 FC Diessenhofen a

Junioren D3 (8 Teams)
1.	 SV Schaffhausen e
2.	 FC Ramsen
3.	 FC Diessenhofen b
5.   	 FC Diessenhofen a

Junioren C (6 Teams)
1.	 SV Schaffhausen a
2.	 SV Schaffhausen b
3.	 FC Diessenhofen a
5.	 FC Diessenhofen b

Mobiliar Hallenmasters



Trainingslager Lissabon

FC Diessenhofen setzt den Feinschliff für die Rückrunde
                           Bericht aus dem Trainingslager in Lissabon

(-ji-) Zwei Wochen vor der Wiederaufnahme der Meisterschaft weilte das Fanionteam des FC Diessenhofen 
während vier Tagen in Lissabon. Nebst den Trainingseinheiten stand auch der Teambildungsfaktor im abso-
luten Vordergrund. Das Mannschaftshotel TRYP by Wyndham in Caparica Mar lag südwestlich der portu-
giesischen Hauptstadt direkt am Atlantik. Der Trainingsplatz war, gerade einmal in fünf Minuten zu Fuss 
erreichbar, ideal gelegen. Ideal waren auch die Witterungsbedingungen. Höhepunkt des Rahmenprogramms 
war der Besuch des portugiesischen Meisterschaftsspiels zwischen Leader Sporting Lissabon und dem FC 
Famalicão, das die Einheimischen vor gut 40‘000 Zuschauern mit 3:1 gewannen. 
Mit dabei war auch wieder eine neunköpfige Begleitgruppe älterer ehemaliger Fussballer des FCD. Anstelle 
des Trainings setzten diese den Fokus auf Besichtigung der Stadt und die heimische Kulinarik. Natürlich 
blieb man auch stets im Austausch mit den aktuellen Fussballern, die die Anwesenheit der Oldies sehr 
schätzten.
Für den abendlichen Ausgang war die Stadt bei normalen Verkehrsverhältnissen in zwanzig «Taximinuten» 
erreichbar. Auch dieser Teil gehört nebst der sportlichen Arbeit auf dem Sportplatz zum Trainingslager. 
Denn es ist ein ganz grosser Trumpf des Fanionteams, nicht als eine zusammengewürfelte Truppe begna-
deter Fussballer, sondern als verschworene Einheit aufzutreten. In diesem Sinne müssen auch die vier Tage 
von Lissabon betrachtet werden und dieser Spirit wird durch die Mannschaft gelebt. 

Anstossen beim gemeinsamen Nachtessen

Einlaufen zur nächsten Trainingseinheit

Die historische Strassenbahn von Lissabon

Das Hotel direkt am Atlantik gelegen



... weitere Fotos aus dem Trainingslager in Lissabon 

 Trainingslager Lissabon

MWST? bereichert!

S T U D E R
T R E U H A N DS & B E R A T U N G

T r e u h ä n d e r  m i t  e i d g . F a c h a u s w e i s

D o r f s t r a s s e 13 , S c h l a t t i n g e n , Te l . 052 6 5 7 54 37

Unser Hotel an der Atlantikküste

 Torre de Belém

Über 40‘000 Zuschauer am 
Spiel von Sporting Lissabon

Stärkung vor dem Fussballspiel

Padrão dos Descobrimentos

Die Sporting-Fans aus der 
Schw

eiz sind ausgerüstet

Brücke des 25. April mit Cristo Rei



 die letzte Seite

Die nächsten Spiele 

Samstag, 12. April 2025	 	
14:00	 1. Stkl.	 FCD Jun. C - Wiesendangen Jun. Ca
16:00	Gruppe 2	 FCD Jun. A+ - Augwil Jun. A+
18:00	 3. Liga	 Wiesendangen II - FCD I
	 	
Samstag, 26. April 2025	 	
16:30	 3. Liga	 Oberwinterthur I - FCD I
	 	
Dienstag, 29. April 2025	 	
20:00	ZH-Cup Hf	FCD I - Unterstrass I
	 	
Ausserdem muss bis 30. April 2025 gespielt werden:	
	 SH-Cup Hf	FCD I - Ramsen I
	 	

Match-Tipp

 FCD I - FC Beringen I

Nadine Kaninke
Langjährige Spielerin beim 
FC Diessenhofen

Tipp 1:0

Freitag, 4. April 2025	 	
20:00	Sen. 30+	Stammheim Senioren - FCD Senioren

Sonntag, 5. April 2025	 	
10:15	 3. Liga	 FCD I - Beringen I
12:30	Gruppe 2	 FCD Jun. A+ - Dielsdorf Jun. A+
15:00	 5. Liga	 Beringen II - FCD II

Mittwoch, 9. April 2025	 	
20:00	SH-Cup Hf	FCD Jun. C - FC Schaffhausen Jun. C

Freitag, 11. April 2025	 	
20:00	Sen. 30+	FCD Senioren - NK Dinamo SH Senioren
	 	
	 	

Ladina Veraguth
Langjährige Spielerin beim 
FC Diessenhofen
Kickt zurzeit beim FC 
Eschlikon

Tipp 2:1

Aktuelle Informationen immer auf  
www.fcdiessenhofen.ch

Veranstaltungen

                                                         
 

Pfingsmontag,		  Schaffhauser Cupfinaltag

21.06.2025		  in Diessenhofen und Willisdorf
Samstag, 		  Altpapiersammlung der FCD-Junioren

09.06.2025		  Sportplatz Degerfeld, Stein am Rhein      

28.06.2025 		  auf der Sportanlage Prakerwiesen
Samstag, 		  Schülerturnier des FC Diessenhofen


